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Wir bitten unſere guswärtigen Leſer daſſelbe recht zeitiu erneuern damit bei Beginn des neuen Sürtas bie t
tellung der Zeitung nicht unterbrochen werde und bemerken
für auswärtige Beſteller daß die SaaleZeitung im amtlichen
Zeitungskatalog unter Nr 4168 verzeichnet iſt

2 R e e e e o2 M 50 e excl le Be an rmnühnmsen haben
Siteler großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung günſtigſten

Redaktion und Expediſton der Saale Zeitung

von Paris
Politiſche Ueberſicht

Se ſolchenDer chineſiſche Geſandte Marquis Tſeng
abgereiſt und in Folkeſtone angekommen
Wohnungswechſel hat der Geſandte nun zwar ſchon mehrmals
vorgenommen diesmal aber ſoll er mit ſeinem Aufenthalt in
England den ganz beſtimmten Zweck verbinden die engliſcheVermittelung in dem franzöſiſch chineſiſchen Streite g in
ſceniren Die Köln Ztg weiß in dieſer Hinſicht bereits
näheres mitzutheilen anach hätte Marquis Tſeng
mit der engliſchen Regierung einen geheimen Vertrag ab
e deſſen Jnhalt ſich in folgenden Punkten zuſammen

a en ließeſ e von Sonta

J

oviſion

1 England verpflichtet ſich nach der Einnahm
Frankreich ſeine Vermittlung anzubieten Aßz ina erklärt da
es als äußerſtes Zugeſtändniß in eine Theilung Tongkings unter
Aufgebung der Lehnshoheit von Anam willigen will Jedoch
muß Bacninh unter allen nſünde chineſiſch bleiben 3
England verpflichtet ſich in dieſem Sinne die Vermittlung zu

rankreich gegenführen und obige Bed nach Kräftena 4 Sollte durd Englands Vermittlung ein
über zu vertreten
Abkommen oder e den chineſiſchen Münſchen erzielt
werden ſo verpflichtet ſich Chinn ſechs Monate nach Unter

e dieſes Vertrages die IJnſel Hainan an Frankreich
ab zutreten rDa hund ein großes Intereſſe daran hat u in ge

regelten Zuſtänden zu ſehen ſo iſt gerade die Bereitwilligkeit
deſſelben zu einer Vermittelung nicht un wahrſcheinlich Der gün
ſia Augenblick iſt aber erſt dann gekommen wenn ſich bei beiden
ſtreitenden Theilen bereits der Wunſch nach einem Ausgleich

n macht Soweit iſt nun die Stimmung ſowohl in
rankreich als auch in China noch nicht gediehen und deshalb

ſind die Vermittelungsgerüchte jedenfalls noch verfrüht
Engliſchen Nachrichten zufolge ſollen die franzöſiſchen Soldaten
bei Beſetzung Sontays erbittert durch den Anblick acht ent
haupteter Türkosleichen alles niedergemgcht und keinen rn
gewährt haben Die Gräuel von De hätten ſich alſo hier in
erhöhtem Maße wiederholt Der Times zufolge ſoll
China beabſichtigen die Kollektiv Medigtion der Großmächte
anzuxufen 9 797

Der Khedive hat aus Obereghpten und zwar von
den Gouverneuren in Berber und in Dongola Nach
richten der überraſchendſten Art erhalten Erſterer meldetdaß Hicks Paſcha mit 3000 Mann gefallen ſei und der Reſt

deregyptiſchen Truppen unter Algidin Paſcha bei
Melbaß lagere wo die Eghpter von freundlich geſinnten

45 Das Fräulein von virkenwriler
Roman von A Lütetsburg

Fortſetzung

Helene ſah Arthur befremdet an ſie hatte ihn im erſten
Augenblick wohl kaum verſtanden aber dann ſtieg doch eine
ſanfte Röthe in ihr Geſicht die ſich allgemach verdunkelte

Helene ich zweifelte nicht an Dir hätte tauſend
Entſchuldigungen für Dich gehabt ich hätte nie etwas
Schlechtes von Dir glauben können aber ich ich liebte Dich
ſelber es war die Eiferſucht welche mich leitete

Er kniete vor ihr nieder und hatte ihre beiden Hände er
griffen ihr mit dem Ausdruck grenzenloſer Liebe in das ſchöne
Geſicht blickend Einen Moment ſaß ſie wie gelähmt aber
nicht überwältigt vom Glück ſondern von jähem Entſetzen
Mure um Himmelswillen Wenn jemand käme wenn

argot
Laß doch alle Welt es ſehen daß ich Dich liebe und 3

um Erhörung anflehe Werde mein Weih folge mir na
Wildeck man wird Dich ja frei geben müſſen und all Dein
Elend hat ein Ende J

Und wieder ſaß ſie ein Marmorbild ſtarr und bleich
Das Glück überwältigte ſie Arthur Wildeck hatte ihr geſagt
daß er ſie liebe und vor ihr breitete ſich eine ſert aus
wie ſie kaum jemals einem andern Mädchen beſchieden war
Jhr ſchwindelte ein Schauer durchrieſelte ſie für ſie gab
es kein Glück keine Hoffnung

Jch danke Dir Arthur ſtammelte ſie mühſam indem
e ihm ne Hände entzog Du weißt nicht wie viel Gutes
u mir in dieſer Stunde erzeigt wie ſoll ich Dir genug

danken Aber es iſt unmöglich
Der junge Mann war aufgeſprungen
Helene Du liebſt mich nicht r

e aus fühlte ſie durfte ſie ihm nicht beantworten
we

ieſe Frage das
Arthur Du weißt daß ich Dich von Herzen lieb habe,

ſog ſie nach einer Pauſe ſich mühſam zur Ruhe zwingend aber
hre Stimme bebte dennoch kann ich Dein Anerbieten nicht

annehmen Bleibe mir ein treuer Freund ein Bruder wie
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verneur d r r ha über den Kampwiſchen dem Mahdi und den egyptiſchen Truppen und meldet
das egyptiſche Heer bei Melbaß ſei intakt

bleibt n ob dieſe allen bisherigen Meldungen von
der vollſtändigen Vernichtung der Armee Hicks Paſcha ſchnur
ſtracks widerſprechenden Nachrichten ſich als wahr erweiſen die
Lage im Sudan würde dann eine weſentlich andere ſein als

l dhende We hie ten die anderweit
eingehenden Nachrichten zu der obigen jedoch noch ſchlecht ſtimmenSo wird dem Standard aus Ehe gemeldet der
Lieutenant des Mahdi habe an den Kommandanten von

Tokar I und die Uebergabe dieſes Platzes verlangt
d tig meldete er dem Kommandanten daß der Mahdi in
dürze gegen Egypten vorrücken werde

Der Papſt nahm am Montag anläßlich des Weihnachts
feſtes die Glückwünſche der Kardinäle entgegen Auf die von
dem Dohyen des Kardinal Kollegiums Kardinal di Pietro
verleſene Adreſſe ſprach der Papſt dem u Kollegium
ſeinen Dank für die dargebrachten Friedenswünſche aus und
beklagte den unverſöhnlichen Haß der Feinde der Kirche welche
ohne Unterlaß mit Erbitterung darauf hinarbeiteten ihr dieſen
Frieden zu rauben Selbſt in den am meiſten katholiſch ge
ſinnten Ländern ſei der Geiſt der Rebellion gegen die Kirche
zum r gekommen und würden ihre Rechte angegriffen
und ihrer Miſſion Hinderniſſe bereitet Noch mehr geſchehe
dies in Rom wo jede bei erneuten Angriffen gegendas Papſtthum benutzt werde a f den feheren

ung Curci der Papft daß zu eren Feind
ſeligketten auch noch unwürdige Schriften undankbarer Söhne
der Kirche hinzuträten

Jn Spanien bereitet ſich eine politiſche Kriſis oder
ſagen wir lieber eine Kriſis des Parteiweſens unaufhaltſam
vor Der Auflöſung der bisherigen Majorität der Corteswird als definitiv angeſehen Die Jelmngen ſprechen von dem

bevorſtehenden Rücktritte des Kabinets

Aus Petersburg tauchen immer wieder neue Gerüchte
auf welche von zwei in den leitenden Kreiſen einander entgegen
wirkenden Strömungen u erzählen wiſſen Jetzt wird wieder
einmal aufs beſtimmteſte verſichert daß durch die an maß
gebender Stelle durchdrungene Erkenntniß der
keit irgend welcher Reformen das bisher be

würde charakteriſire eben die Stellung der leitenden Perſön
lichkeiten welche von einem Verlaſſen des Status quo durch
aus nichts wiſſen wollen um nicht wenn die Dinge ſich
r entwickeln würden das Heft aus den Händen zu

verlieren
Der Hang an ſich unbedeutende Vorkommniſſe ſenſationell

aufzubauſchen hat auch die in dem ſpaniſchen Grenzorte
Jrun dem franzöſiſchen Botſchafter des Michels
ſeitens eines dortigen Zollbeamten widerfahrene Behandlung
ſtark übertrieben Man meldet der Pol Korr diesbezüglich
die Sache reducire ſich darauf daß der Beamte der den
Botſchafter nicht kannte demſelben gegenüber einige ungebühr
liche Worte gebrauchte Die madrider Blätter welche Lärm
ſchlugen waren ſchlecht unterrichtet Die Beziehungen zwiſchen
Herrn des Michels und den ſpaniſchen Miniſtern ſeien nach
wie vor gute

Das zwiſchen Bulgarien und Rußland abgeſchlo ſſene

Du es zeither geweſen biſt und Du wirſt mich unendlich be
glücken aber ein anderes Band darf uns niemals verknüpfen
Und nun bitte ich Dich mich zu verlaſſen damit niemand
Zeuge dieſer Unterredung wird

Jn dem Beſtreben ihre Ruhe wieder zu erlangen und ihre
Faſſung zu behaupten el ihre Stimme einen harten Klang
angenommen welcher Arthur mehr noch als die Worte ver
letzte Er hatte nöch nie um die Gunſt einer Frau geworben
und es war wohl ein ſchwerer Schlag hier abgewieſen zu
werden Noch einmal wollte ein Verdacht in ihm aufſteigen
aber er gab ihm nicht Raum Mit Mühe heuchelte er Gleich
muth den er nicht beſaß

Das war hart Helene doch ich habe wenigſtens Urſache
Dir für Deine unumwundene Antwort zu danken Du liebſt
mich nicht und machſt kein Hehl daraus Du zerſtörſt mit

wenigen Worten mein ganzes Lebensglück und all meine
ſeligen Träume Das iſt ein ſchwerer Schlag will nur
hoffen daß Du nie berenen wirſt ein treues Herz ſo von Dir
geſtoßen zu haben

Arthur wollen wir nicht als Freunde ſcheiden bat
Helene mit Thränen in den Augen denn der bittere Ton in
ſeinen Worten ihre Fa wieder vernichtetNein a kann zwiſchen uns beiden
nicht beſtehen es wäre Thor daran zu ben Jch verit
ſpreche Dir aber Dich auch in Zukunft als das Kind zu be
trachten welches oft meines Beiſtandes bedurft hat

Er reichte ihr mit abgewendetem Geſicht die Hand
Wenn Du meiner bedarfſt Helene ſo richte nur ein paar

er g u a ich r zur Stelle Willſt Du
mir o rauf gJa Sie legte re kleine Hand zitternd in die ſeine
Einen flüchtigen Au lick nur rühten ſie ineinander

Leb wo eleneFeb weht Keg r

h enbli das Gemach verlaſſen SieEin Augenblick ſpäter hatte er 9 er des

Seh ng e re r ins zurück u ugent ötter als er das ſie durchkoſtet war das Liebes

leid das ſie ſo plötzlich überraſcht o
Augenblick dem köſtlichſten Glück entſagen müſſen
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Stämmen mit Lebensmitteln verſorgt würden Der Gou

Dieſe Beſtimmung iſt jetzt zum enslinen ver a en Sie

wahrte
Gleichgewicht 7 ſtark erſchüttert worden ſei Der Wider
ſpruch der dem Gerüchte von geplanten Reformen entgegengeſetzt
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fUebereinkommen beſtimmt bekanntlich daß immer ein

fi ruſſiſcher General bulgariſcher in a ollausge orbi
indem Kantakuzenosz zum

Kriegsminiſter für Bulgarien ernannt wurde
e

Kleinere telegravhiſche Mittheilüngen

Wien 24 Dez Das Armeeverordnungsblatt meldet die
durch den Kaiſer angeordnete Verſetzung des Kronprinzen

Rudolf als Truppendiviſionär von der 9 zur 25 ſion in
Wien und die Verſetzung des Erzherzöogs Johann als Truppen
diviſionär von der 25 zur 3 Diviſion in Linz

Agram 24 Dez Die Mitglieder der Nationalparteab ein definitiv angenommenes Programm unterzeichnet wona
ie ſich verpflichten an dem Ausgleichgeſetz unverbrüchlich feſt

zuhalten und die Regierung bei diesbezüglichen Streben zu
unterſtützen

Paris 24 Dez Senat Bocher der Herzog v Audiffret
Pasquier und Buffet proteſtirten nach einander gegen das Ver
fahren der Deputirkenkammer welche durch ihre Saumſeligkeit
die Berathung des Budgets im Senate materiell unmöglichmache Nach einer kurzen Erwiderung des Finanzminiſters Tirard

welcher die Regiexung von jeder Verantwortlichkeit hierfür los
zuſprechen ſuchte beſchloß der Senat mit 143 gegen 114 Stimmen
am Mittwoch die Berathung des Budgets zu beginnen

Paris 26 Dez Der Senat begann heute die Berathung
des Budgets Bocher erklärte namens der Rechten dieſelbe
werde ſich an der Generaldiskuſſion nicht betheiligen vielmehr
die ganze Verantwortlichkeit der Majorität überlaſſen Der
Senat genehmigte ſodann ohne Debatte ſämmtliche Artikel des
Finanzbudgets Die Sitzung dauert fort

Deutſches Reich

Berlin 26 Dez Se Maj der Kaiſer hatte am Sonnabend
nachmittag wie alljährlich vor dem Weihnachtsfeſt im ſtrengſten
Jncognito eine Ausfahrt unternommen um in verſchiedenen
Geſchäftslokalen noch zahlreiche ehe e zu ma
Abends beſuchte der Kaiſer die Vorſtellung im Opern
Sonntag vormittag arbeitete der Kaiſer zunächſt allein nahm
darauf den Vortrag des Hofmarſchalls Grafen Perponcher ent
egen Am kgiragg ertheilte der Kaiſer dem KonſiſtorialPraſtdenten v d Groeben aus Poſen eine Audienz Am Montag

vormittag empfing der Kaiſer zunächſt den Commandeur des1 Garderegiments Oberſt e jutant v e mit
einer Deputation des gen Regiments welcher ſich auch der

Prinz Wilhelm angeſchloſſen hatte anläßlich ſeiner vor
76 Jahren am 24 Dez 1807 erfolgten Ernennung zum Seconde
Lieutenant im 1 Garderegiment z F und n den Vortrag des
Hofmarſchalls Grafen Perponcher entgegen ends fand bei den
Majeſtäten der Weihnachtsaufbau in der bekannten Weiſe ſtatt Zu
nächſt nahmen die Majeſtäten mit dem beiderſeitigen engeren
Hofſtaate dem Hausminiſter Grafen v Schleinitz den Hof
marſchällen den General Adjutanten Generalen à la suite und
den Flügeladjutanten dem Oberhofmeiſter und der Oberhof
meiſterin ſowie den aſt und dienſtthuenden Hofdamen c ge
meinſam im Balkonſaale das Diner ein Nach Aufhebung
Tafel fand für die genannten Perſonen in dem anſtoßenden
kleinen Speiſeſaale der Weihnachtsaufbau ſtatt Auf S Uhr
waren die hier anweſenden Mitglieder der königlichen Familie

Thee und Souper zu den Majeſtäten geladen dem
hee folgte für die höchſten Herrſchaften im kleinen Speiſeſaale

der Weihnacktsaufbau Am Sonntag nachmittag ertheilte
der Kaiſer noch eine Audienz dem Vize Präſidenten des Staats
Miniſteriums von Puttkamer Die Kaiſerin wohnte am
Sonntag dem Gottesdienſt in der Kapelle des AuguſtaHoſpitals
bei und beſuchte geſtern die Dankeskirche auf dem Wedding
Der Kronprinz ſtattete am Sonntag nachdem er mittags die
Majeſtäten begrüßt von 3 Uhr ab auch den hier anweſenden
ihr mit verlockenden Bilvern genaht und ihr blieb mehts als

das ſtärkende Bewußtſein durch einen ſchwer exrungenen Sieg
ſich vor Reue bewahrt zu haben

14 Kapitel
Die letzte Kataſtrophe

Wenige Tage waren vergangen Margot war noch in
R heim wohin ſie von der Mutter gerufen worden war
und auf Schloß Birkenweiler herrſchte die größte Stille und
Einförmigkeit Der Freiherr ließ ſich kaum noch ſ er
machte nicht einmal mehr ſeinen gewoh Spazier und
die Dienerſchaft ſagte ſich daß er ſehr ſehr alt werde und
doch war er noch jun annHelene war mehr au t angewieſen und von jeder Arbeit

im Hauſe enthoben eltſamerweiſe hatte die Freifrau die
ſonſt nur allzu beſorgt G daß ne dem Müßt
verfalle keine beſtimmte Arbeit die während ihrer Abweſenhei
verrichtet werden ſolle für das junge Mädchen zurückgelaſſen

Eine furchtbare s war noch Margot vor
behalten geweſen Arthur Wildeck hatte ſpa am folgendenMorgen e er mit Helene die letzte ng gehabt
Schloß Birkenweiler verlaſſen für Margot hatte er nur einen
Brief zurückgelaſſen

Du wirſt es begreiflich finden Margot wenn denSind meiner Dre hen und daß es J a lich

9 e irkenweiler r v JWiſſen und auch bemerkt daben daß dieſe Neigung mit 4

Jahren ſen iſt Jch habe heute abend um ihre
angehalten und bin abgewieſen worden Unter a
tänden ziehe ich vor ihr vor nicht vb en a et begSo ungefähr e der h aren m mehr vor ihrer

o r t gehen Sie wußte einnma d e kenweiler war oder e
ach ihrer Abreiſe herrſchte eine tiefe Stille

rlaweiler die aber a Helene die jetzt oft ſich ſelber
war einen wohlthuenden Einfluß ausübte Sie fand



zeit war Dir eine heilſame für

Seligkeit zu ſtrahlen Mit fröhlichem Lachen ſpran

ganz gebrochen und entſetzlich gealtert vor Im erſten Moment

war das

en Familte den Prinzen AlexanderGeorg und Friedrich ſeine Beſuche ab e
von Vürtemberg welcher im Vollmachtsnamen des in San
Remo weilenden Königs Karl von Würtemberg die meiſten Re
giernngsgeſchäfte erledigt iſt zum Generallieutengnt beförder
worden Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Gra
Hatzfeldt hatte Sonntag eine Audienz beim Kronprinzen
die etwa eine Stunde währte Der Kardinal Fürſt Hohen
lohe wurde r abend von dem Kaiſer und der Kaiſerin
empfangen und von denſelben zum Thee geladen

Wie der Popolo Romano mittheilt hat der deutſche

Mitgliedern der un

Kronprinz in Ala ein in den herzlichſten und verbindlichſten
Worten gehaltenes Telegramm des Königs HumbertDann in welchem der König ſeinem erlauchten Freund

und Gaſt den letzten Gruß ſandte bevor er den italieniſchen
Boden verlaſſen Der Kronprinz habe alsbald mit folgender
Depeſche den Gruß des Königs erwidert

Dein liebenswürdiges Telegramm hat mich wahrhaft gerührt
Jch erneuere den Ausdruck meines tiefen Dankes für die mir
durch Dich die Königin und Dein Volk bereitete Aufnahme
während dieſer Tage deren Gedächtniß unauslöſchlich in meinem
Herzen fortleben wird Gott ſegne Dich und Jtalien welches
ich mit lebhaftem Bedauern verlaſſe aber mit den Gefühlen
meiner lebhafteſten unwandelbaren Zuneigung Jndem ich Dir
die Hand drücke als Dein ergebener Freund bitte ich Dich W
tauſend herzliche Grüße an Margherita und Deinen Sohn
zu übermitteln und zu glauben an die herzliche Zuneigung
Deines Bruders Friedrich Wilhelm

Die Nordd Allg Ztg wird nicht müde die Reife des
Kronprinzen nach Rom ſo darzuſtellen als ob gar nichts
dahinter geſteckt habe Jhr neueſter Leitartikel lautet

Nach den uns vorliegenden Nachrichten über den AufenthaltSr Kaiſerl und Königl Hoheit des Kronprinzen in Rom hat
man im Quirinal ſowohl als im Vatikan vollſtändige Erkenntniß
für die Lage gehabt und infolgedeſſen iſt der befriedigende Ein
druck des kronprinzlichen Beſuches nach keiner Richtung hin
beeinträchtigt worden Für jeden der die Sache ruhig im
Sinne unſeres Artikels vom 14 d betrachtete war dies von
Hauſe aus nicht zweiſelhaſt Die zweimalige Reiſe Sr Kaiſerl
und Königl Hoheit durch Jtalien bedingte bei den freundſchaft
lichen und politiſchen Beziehungen die Begrüßung des Königs
von Jtalien und die hierzu erforderliche Anweſenheit in Rom
aus gleichen Gründen den Beſuch im Vatikan Die irrthüm
lichen und aufregenden Bekrachtungen die ſich daran in der
einheimiſchen Preſſe geknüpft haben ſind in erſter Linie dem
madrider Telegramm eines Zeitungskorreſpondenten zuzuſchreiben
welcher Beziehnngen zum Gefolge des Kronprinzen angeknüvft
atte Wie wir aus Madrid erfahren iſt dieſes Telegramm
ort am 7 d guſgegeren worden und trägt als Unterſchrift den

Namen Pufahl Durch daſſelbe war bei einem Theile der
liberalen Preſſe ſei es abſichtlich ſei es unabſichtlich die
Meinung hervorgerufen als wenn Se Kaiſerl Hoheit der Kron
prinz auf den Wunſch des Kaiſers dem Papſte und nur dieſem
einen Beſuch machen werde und deshalb über Genug zurück
ginge Man mußte daraus ſchließen daß die preußiſche Regie
rung der Kurie neue Mittheilungen von ſolcher Wichtigkeit und
ſo erfreulichem Jnhalt zu machen habe daß es angemeſſen
erſchien den Thronfolger zum Träger derſelben zu wählen
Eine ſolche Annahme bot allerdings bequeme Anknüpfung zu
dem jporadiſch erhobenen Kanoſſageſchrei ſolcher Blätter welche
überhaupt nur nach Vorwänden ſuchen um die Regierung und
hier Se Majeſtät den Kaiſer direkt der öffentlichen Meinung
h in eine falſche Stellung zu bringen Ob dies die
lbſicht des Telegramms geweſen iſt darüber wird allerdings

nur von dem Unterzeichner deſſelben und ſeinen Gewährs
männern Auskunft zu erhalten ſein

Der römiſche Korreſpondent der Germania ſchreibt
Verſichern kann ich Jhnen daß in den zugleich mit dem

Kronprinzen hier eingetroffenen neuen Jnſtruktionen für Herrn
v Schloezer behufs Wiederaufnahme der Verhandlungen von
der Demiſſion weder des Kardinals Ledochowski noch des Erz
biſchofs Melchers die Rede iſt die preußiſche Regierung ſcheint
eben die Erzdiözeſen Köhn ind Gnefen Poſen in statu quo laſſen
zu wollen Der Geſand wird vorausſichtlich den königlichen
Gnadenakt gegenüber dem greiſen Biſchof von Limburg als
einen ſprechenden Beweis von der Friedensliebe ſeiner Regierung
hervorheben und für den Herrn Biſchof Brinkmann von Münſter
ebenfalls die Rückberufung auf ſeinen Sitz in Ausſicht ſtellen
Auch wird er vermuthlich die Aufhebung des Brodkorbgeſetzes
für die Diözeſen der anf ihren Sitzen verbliebenen Biſchöfe
verheißen Es ſoll ihm anfgetragen worden ſein mit großem
Nachdruck und ſtets darauf hinzuweiſen daß die Regierung
nicht alles concediren könne was ſie ſelbſt ſonſt ſchon möchte

t der ſpaniſchen Geſandtſchaft inf denten Geſandtſchaft in Madrid zu Votſchaften

weil ſie den Parteiverhältniſſen im Landtage Rechnung zu
tragen gezwungen ſei Es heißt ferner daß eine Geſetzvorlage

a T F

betreffend die Vorbildung des Klerus in Ausſicht geſtellt

werden ſoll nWie der Schleſ Ztg berichtet wird ſteht die Erhebung
erlin u der

Dre nahe bevor Dein deutſchen Reichstag wird der
Vorſchlag in Geſtalt eines Nachtragsetats in der bevorſtehen
den Seſſion zugehen Ein Wechſel in den Perſonen der beider
ſeitigen Vertreter dürfte mit der Rangerhöhung nicht ver

bunden ſein h
TiszaEszlarer Prozef

Nachdem das freiſprechende Erkenntniß erſter Jnſtanz in dem
TiszaEszlarer Prozeß beſtätigt worden iſt hat ſich der Oberſte
Gerichtshof noch mit der Angelegenheit zu befaſſen weil der Fall

itaen gehört die von Amts wegen alle Jnſtanzen durchmachen
müſſen

war

Halle den 27 Dezember
Meteorologiſche Station

26 Dez 10 U abs 27 Dez 6 U mgs

Barometer Millimeter 766,73 765,47Thermometer Celſins 6,38 c6b 00Relative Feuchtigleit 96,5 96,5e NW1 W1Die Wetterlage in Mittelenropa war bei verhältnißmäßig hohem Luftörnuck
dieſelbe Ruhiges nebelfeuchtes Wetter bei hoher Temperatur in Deutſchland
2 bis 6 Grad über der normalen

Jn Liſſabon wurde am Sonnabend morgen gegen 39 Uhr
ein ſtarker Erdſtoß verſpürt

Provbinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

r Weiſtenfels 25 Dez Am t abend erſchien in
der Reſtauration zum Bürgergarten hierſelbſt der Handlungs
diener W Thränhardt in angetrunkenem Zuſtande renommirte
mit einem 8 Zoll Bowiemeſſer umher und beläſtigte die
anweſenden Gäſte in der unangenehmſten Weiſe u a auch den
mit warmen Wünrſten handelnden eben eingetretenen Wurſtmacher

nan Nach einer Weile rief der letztere Jch bin ge
ſtochen und gls ein Gaſt dem Th dieſe That vorwarf bedrohte
letzterer denſelben mit dem Meſſer und raſte im Lokale umher
unter dem Rufe Jch will eine Leiche ſehen bis er endlich
entfernt und in einem andern Lokale verhaftet wurde Nach ärzt
licher Unterſuchung iſt der Gatzwanga durch den Stich bis in
die Leber verwundet Jn der vergangenen Nacht gegen 4 Uhr
erbrachen Diebe als Fremde feſtgeſtellt das mit einerRolljalouſie verſchloſſene Schaufenſter des Uhrmachers Stein

metz in der Judenſtraße hierſelbſt zertrümmerten die
unterſte Scheibe des Fenſters bohrten die Jalouſie feſt und
raubten 32 Taſchennhren 6 gute Talmiketten diverſe
Berloques Medaillons und Kompaſſe im Geſammtwerthe von
750 M Der Kaſten in welchem ſich die Uhren be
fanden lag vor einem Nachbarhauſe Die letzteren 3 goldene
DamenCylinderRemontoixruhren tragen die Nummern 25,782
53,325 1098 2 do Schlüſſeluhren 21,109 25,641 5 ſilberne
AnkerRemontoirnhren 1647 50,748 50,213 16,575 16,878 9 ſil
berne Cylinder Remontoiruhren 13,564 13,098 16,037 30,369
40,875 11,199 19,045 4955 12,863 2 neuſilberne do 9287 9290
6 ſilberne Anker Schlüſſeluhren 30,992 59,160 95,744 95,427
94,543 65,548 4 ſilberne CylinderSchlüſſeluhren 75,814 75813
75,812 31,425 1 kleine ſilberne DamenCylinder Schlüſſeluhr
16,609 Am Thatorte befanden ſich zahlreiche Blutſpuren

4 Nordhanſen 24 Dez Der unbeſoldete Stadtrath
Hermann Heſſe hier iſt in vergangener Nacht nach kurzem
Krankenlager im 57 Lebensjahre geſtorben Der Verſtorbene
gehörte zu den beliebteſten und geachtetſten Bürgern unſerer
Stadt er zeigte ſtets ein reges Jntereſſe für die öffentlichen und
gemeinnützigen Angelegenheiten Von 1859 70 war Heſſe Mit
glied der Stadtverordneten Verſammlung einige Jahre lang auch
ſtellvertretender Vorſitzender derſelben Am 20 Nov 1882 wurde
er als unbeſoldeter Stadtrath eingeführt Der Verein für
freiwillige Armenpflege hat auch diesmal durch Vermittelung
der Bezirksvorſteher 105 Knaben und 130 Mädchen mit neuer
Kleidung verſehen Außerdem erhielten 11 alte Männer und
58 alte Frauen ſowie 12 andere erwachſene Perſonen und 7 Kinder
des Eliſabeth Hoſpitals Kleidung und viele verſchiedene Armen

Geldſendungen

Lützen 26 Dez Auf Grund einer Hausſuchung wurde
am heiligen Abende der Handarbeiter Hartkopf in Altran
ſtädt polizeilich eingezogen und heute dem hieſigen Amtsgerichts
gefängniß überlieſert Jm Hauſe des H wurden n Vorräthe
an geſtohlenen Sachen Betten Säcke voll roher Wolle Waoll

garn Betiwäſche Ueberzieher mehrere Fäſſer eingeſalzenen
leiſches Säcke Getreide Und Schrot e und ein Goldſchmuck im
erthe von 250 M gefunden welcher bereits wiederholt

die Hochſchule der Langfinger beſuchte war mit dem Schmucke
der noch den Namen des Beſitzers trug in Halle geweſen um
ihn dort an den Mann zu bringen was ihm b nicht gelang
Der betreffende Händler hatte da er Verdacht ſchöpfte die
Polizei in Kenntniß geſetzt der Stieſvater des in Schladebach feſtgenommenen Viebes Croſtewitz ſteht in näherer Be ung

zu dem gleichfalls ergriffenen Raſchke aus Möritſch Wie i
höre ſoll auch Hausſuchung bei R vorgenommen ſein die ein
ged Reſultat n haben ſoll Somit ſind endlich die
Urheber der in den letzten Jahren in der Umgegend von Köhſchau
ausgeführten Diebſtähle entdeckt

2 Sangerhanſen 22 Dez Heute nachmittag hielt unſer
Kreistag eine Sitzung ab J derſelben würde u A die Wahl
des Abgeordneten Herrn Julius Haacke Kelbra der an
Stelle des verſtorbenen Bürgermeiſters Schinidt gewählt iſt für
ungiltig erklärt und zwar aus folgenden Gründen Kelbraiſt eine Stadt von weniger als 2500 Einwohnern Die Gemeinde

angelegenheiten werden durch ſechs Stadtverordnete behandelt
deren Voörſitzender der Bürgermeiſter iſt Dieſem ſind zwei
Schöppen beigegeben Nach der Kreisordnung mußte hier die
StadtverordnetenVerſammlung unter Vorſitz des Bürgermeiſters
die Wahl des rneeeer ten vollziehen der Bürgermeiſter
Lehmann iſt aber in der Liſte gar nicht aufgeführt gleichwohl hat
er am 5 Dezember dem Wahlkage das Protokoll geführt War
er wahlberechtigt ſo müßte er mit in der Liſte ſtehen und die
Wahl lkeiten war er es nicht durfte er nicht zugegen ſein Die
Verſammlung hat ferner aus ihrer Mitte einen Vorſitzenden ge
wählt während abgeſehen vom Bürgermeiſter ein Schöppe den
A zu leiten hatte Auch hat eine Verpflichtungdurch Handſchlag an Eidesſtatt wicht ſtattgefunden Wie
bereits in den Kreiſen Nordhauſen Erfurt und Schleu
ſingen ſollen auch im Kreiſe Sangerhauſen Pflichtfeuerwehren
eingeführt werden Herr Hauptmann a D Herſchenz Rieſtedt
wird als Branddirektor des Kreiſes fungiren und die Ausbildung
der Pflichtfeuerwehren übernehmen Die geforderten Koſten
wurden obwohl anfangs ſich wenig Neigung für die geplante
Organiſation zeigte vorläufig auf ein Jahr bewilligt Wie be
kannt ſind im Kreiſe Sangerhauſen ſeit einiger Zeit in Artern
Roßla Sangerhauſen und Stolberg Naturalverpflegungs
Stationen für ſog arme Reiſende eingerichtet wo ſie Speiſe
und Nachtquartier erhalten Jn Sangerhauſen wurden ſeit 4
Oktober bis jetzt 660 Perſonen verpflegt in Artern vom 15
November bis 15 Dezember 251 in Roßla 597 in Stolberg 300
Perſonen bis 30 November wurden 572 Mk im November
allein 435 Mk verausgabt Die bewilligten 1000 Mk aus der
vorigen Kreistagsſitzung reichen alſo nicht hin weshalb heute
3000 Mk nachbewilligt wurden Herr Landtagsabgeordneter
Schmidt Oberröblingen bezeichnete es als eine Prämie für
diejenigen Orte wo ſolche Stationen ſeien die Stromer würden
von dieſen Orten abgelenkt und den Landortſchaften zugeführtſeien am Tage auf den Dörfern und gingen Abends nach den

flegeſtativnen Herr Landrath v Dötinchem erwiderte daß eine
demnächſt zu erlaſſende Polizei Verordnung dieſe Sache regeln
würde im allgemeinen zeige ſich die Einrichtung praktiſch und
empſehlenswerth Herr Baron von Eller Eberſtein auf
Mohrüngen gab ſeiner Freude darüber Ausdruck daß die
Vagabondage ſeit der Errichtung von Pflegeſtationen bereits be
deutend nachgelaſſen habe Herr Baron von Carlsburg auf
Carlsburg will darauf hingewieſen ſehen daß die Beförderung
der Bettelei durch Gaben zu unrechter Zeit ſt rafrech tlich ge
ahndet werden könne

DasPF Freyburg 26 Dez jeſt der goldenen Hochzeit
begingen heute im Kreiſe ihrer Kinder und Kindeskinder und
zahlreicher Freunde die Kaufmann E Schöner ſchen Eheleute in
beſten Wohlſein und verhältnißmäßiger Rüſtigkeit Am Nach
mittag erfolgte die Einſegnung ſeitens des Herrn Superintendenten
und Oberpfarrers Miſchke welcher dem Jubelpaare in Allerhöchſtem
Auftrage die ihm von Sr Maj dem Kaiſer zu dieſem Tage
verliehene große ſilberne Ehejubiläumsmedaille die erſte welche
in unſerer Stadt geſtiftet wurde und als Privatgeſcheuk eine
prachtvolle Bibel überreichte

Dommitzſch 24 Dez Die diesjährigen Weihnachts
feiern wurden bei uns geſtern in würdigſter Weiſe eingeleitet
Der hieſige Frauenverein hatte im Saale des Rathskellers armen
Alten und Kindern einen Weihnachtstiſch reichlich gedeckt Vier
undvierzig Arme wurden mit allerlei erwärmenden Kleidungs
ſtücken Pfefferkuchen c beſchenkt Eine Anſprache des Orts
geiſtlichen ſowie Geſänge der Chorſchüler gaben dem Akte ein
beſonders feierliches Gepräge

Pouch 26 Dez Dem hieſigen Förſter Jentzſch gelang
es kürzlich am Muldeſtrome einen 7 Kilo ſchweren weiblichen
Otter von 1,07 Meter Länge zu erlegen

F Hettſtädt 26 Dez Am 24 d ſchnitt ſich aus noch un
bekannten Gründen der Bergmann Lehmann von Leimbach mit
einem ſcharfen Raſſirmeſſer der Läuge nach den Leib auf ſodaß
die Eingeweide herausquollen Der Unglückliche wurde noch
lebend in das hieſige Krankenhaus gebracht Die Beſcheerung

wieder zurecht ſie begann ſich von den Stürmen der letzten
Tage zu erholen und mit neuem Lebensmuth der Zukunft ent
gegen zu ſehen Ein Brief von Tante Karoline den ſie am
vorhergehenden Tage erhalten und der ſo unendlich viel des
Tröſtkichen enthielt hatte auf ihre Gemüthsſtimmung einen
nicht unerheblichen Einfluß ausgeübt Es war ſeltſam Die
alte Dame hatte ſie gebeten nicht eher wieder nach der Klauſe
zu kommen bis ſie Nachricht von ihr erhalten habe da ſie
eine längere Reiſe zu unternehmen gedenke

Habe guten Muth mein theures Kind Die Prüfungs
ein ganzes Leben Du darfſt

nie vergeſſen daß der allgütige Gott uns oft ſeltſame Wege
führt die wenn auch unſeren kurzſichtigen Augen nicht verſtänd
lich ſich dennoch zu ünſerz Heile wendenSo vergingen die Tage Da ſchreckte eine telegraphiſche
Depeſche der Freifrau von Birkenweiler ſie aus ihrer behag
lichen Ruhe auf Aber ſeltſam die Depeſche war an Helene
gerichtet und ſelbſt gus dieſen Worten leuchtete ein durchaus
verändertes Weſen Was war geſchehen Mit einiger r
ah ſie dem Kommen der Freifrau und Margots das ihr
urch die Depeſche angemeldet worden war entgegen Etwas

gutes konnte ſie nicht erwarten
Sie ſtand oben an dem Fenſter des kleinen Salons und

blickte auf den Schloßhof als ſie das Rollen des Wagens
örte und gleich darauf hielt das Gefährt mit den beiden
amen vor dem Portale Die Freifrau ſah furchtbar bleich

und angegriffen aus aber Margot ſchien vor Glück und
ie ausdem Wagen und Helene hörte ſie an dem Salon vor J nach

ihrem Zimmer eilen
Ihr folgte die Freifran war ſie krank Helene war er

ſchreckt von dem Ausſehen dieſer ſtolzen Frau ſie kam ihr

ge Mä deſſen teinen kannte ſovon Mitleid en Leg ren dachte Kekzeemn
ilfe zu eilen Aber ſie gab dieſe Abſicht auf ſie erinnerte

ich in einem ähnlichen Falle eine zudringliche Perſon genannt
worden zu ſein

einer
das Gem

Auch die Freifrau kam nicht in den SalonWeile trat Lotta ein welche der Meimning ar v Welt

müſſe ſich auf den Kopf geſtellt haben denn die gnädige Frau
ſei noch im Reiſeanzuge zu dem Freiherrn gegangen

Mehr denn eine Stunde verging Margot hatte etwas
Unerhörtes Helenens Dienſte noch nicht verlangt Da trat
die Freifrau in den Salon Als ſie des jungen Mädchens
anſichtig wurde das ihr beſcheiden und ruhig aber unendlich
anmuthig und lieblich gegenüterſtand durchrieſelte ein
Schauer ihre Geſtalt man ſcch daß es ſie Ueberwindung
koſtete auch nur einen Laut hervorzubringen Aber dann
es mußte ſein

Helene unſere Beziehungen zu einander haben
während meiner Abweſenheit weſentlich verändert Es ſind
Dinge zu Tage getreten die es möglich nein ich möchte
ſogar ſagen die es wahrſcheinlich machen daß Du nicht
Helene Stein ſondern die Tochter Paul s von Birken
weiler alſo meine Nichte und Margot s Couſine biſt
Unter dieſen Umſtänden wirſt Du von jetzt an natürlich eine
andere Stellung im Schlöſſe einnehmen Die Fremdenzimmer
z en Flügel werden ſchon für Dich in Bereitſchaft ge

etzt und h

Die Freifrau vollendete die Worte nicht welche eines nach
dem andern langſam und bleiſchwer über ihre Lippen ge
kommen waren Jhr Geſicht war bleicher und bleicher ge
worden taſtend ſuchte fie nach einem Stützpunkt und ohne
Helenens Hilfe würde ſie einen ſchweren Fall gethan haben

Helene hielt auf dem Boden kniceud die Freifrau in
ihren Armen Aber ſie konnte keinen Wiederbelebungs
verſuch machen weil ſie ſelbſt nicht im ſtande war auch nur
ein Glied zu rühren Vor ihren Ohren branſte es wie ein
Sturm ihre Gedanken verwirrten ſich und es flimmerte und

flirrte vor ihren Augen
Endlich regte ſich die Freifrau und ihr erſter Blick traf

ar Wie euntſetzlich mußte ihr der Anblick dieſes Mädchens
ein und wie glühend mußte ſie es haſſen um es ſo anſehen

zu können Sie riß ſich aus Helenens Armen los richtete
ſich auf und warf ſich krampfhaft aufſchluchzend in einen
Seſſel während Helene ſich

emach zu n um Lotta herbeizuholen
ſtöhnte die Freifran Jch habe Dir noch einiges

zu ſagen t

furchtſam erhob und ſich anſchickte

Helene gehorchte und ihren ganzen Muth zuſaurmenraffend
richtete ſich die Freifrau auf Sie hatte nicht gedacht daß
ihr fo ſehr die Kraſt ſich zu beherrſchen fehlte Welches
neue Unheil hatte ſie durch dieſe neue Schwäche angerichtet

Helene die Aufregung der letzten Tage hat mich krank ge
macht es war alles ſo neu ſo überraſchend Fürchte Dinicht vor mir meine Abſicht war allzeit eine gute wenn i

auch vielleicht nicht den rechten Weg einſchlug Jch fürchtete
das Blut Deiner Mutter die eine Schauſpielerin war
doch nein ich will Dich nicht kränken ich hoffe Du wirſt

ch mich nicht hart beurtheilen
Helene fand noch immer keine Worte Die Gedanken ver

wirrten ſich in ihrem Kopfe und erſt als die Freifrau an ſie
herantrat und ihre zitternden Hände ergriff während
fragte Helene wirſt Du mich nicht zu hart beurtheilen
entgegnete ſie ſchüchtern

Gnädige Frau es iſt kein Traum tNicht mehr den fremden förmlichen Namen mein Kind
es muß nun anders werden Man wird Dich freilich nicht
mehr allzu lange bei uns laſſen ſondern das alte Fräulein wird
Dich für e begnſpriuchen O Helene warum haſt Du mir
den Verkehr verheimlicht

Jn den Worten lag eher der S ſte Zorn als Bedauern Doch ſchon im nächſten Moment duite ſ die Dame

wieder gefaßt ſie e den Muth weiter zu täuſchen
Bleibe hier in dem Salon Die Dienerſchaft iſt an

gewieſen die Zimmer ſo ſchnell wie möglich für Dich her
e Ich werde Margot zu Deiner Geſellſchaft herunter
chicken während ich gehe mich etwas von den Anſtrengungen

der Reiſe zu erholen
Ja die Freifrau bedurfte der Erholung Die ſtolze Frau

verließ gebeugt und mit wankenden Schritten das Gemach
während Helene allein zurückblieb Von ihren Gefühlen
überwältigt ſank ſie in einen a nieder und eine wohl
Verde Ohnmacht entriß ſie vorübergehend einer Fluth von

edanken
Als ſie die Augen aufſchlug tanzte Margot eben in den

Maine und hielt einen Brie
Salon ſie ſchien im r z e h ihrer tollſten

och in ihrer en
Fortſ folgt
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Direktor Pr Bartels hier heute die Mittheilun

Obextertianer des Gymnaſiums erſchoß ſich am S

von einem

le ſtalt

S Veränderungen in der Forſtverwaltung vom1 Juli 1883 ab d den Ruheſtand ſind getreten Förſter
Ficert bisher zu Holzdorf Oberförſterei Thiergarten unter Ernennnng zum dte örſter Nitter bisher zu Rothen

ſchirmbach J erförſterei Biſchofrode unter Ernennung zum
Hegemeiſier Förſter Lölhö el v Löwenſprung bisher zu Biſchofde Oberfötſterei Biſchofrode unter Ernennung zum Hegemeiſter

evierförſter Wagner bisher in Nietleben Oberförſterei
keuditz Verſtorben iſt Förſter Meißner Schkenditz Ober

ſörſterei Schkeuditz Verſetzt ſind Förſter Erbert von Hohen
leipiſch Oberförſterei Elſterwerda nach Holzdorf in der Ober
förſterei Tſiergarten Förſter Warße von Lodersleben Ober
förſterei Ziegelrode nach Biſchofrode in der OQberförſterei
Biſchofrode Förſter Graßmann von n Oberförſterei

iegelrode näch Lodersleben jn der Oberförſterei Ware
örſter Gruhl von Lindag Oberförſterei Glücksburg nach Wendel

ſtein in der Oberförſterei Ziegelrode Förſter Heinze von Vogel
ſang Oberförſterei Falkenberg nach Rotheuſchirmbach in der

Sberſorſterei Biſchofrode W ter Kluge von Nichrim Ober
förſterei Rothehaus nach Vogelgeſang in der Oberförſterei

ikenberg Hegemeiſter Rohwald von Petersberg Oberförſterei
öckeritz nach Nietleben in der Oberförſterei Schkeuditz als

interimiſtiſcher Revierförſter Förſter Völker von Nientegk Ober
förſterei Zöckeritz nach Petersberg in der Oberförſterei rig

örſter Schöne von Ellerborn Oberförſterei Rothehans na
chkeudiß in der Oberförſterei Schkeuditz Förſter Bergemann

von GroßJena Oberförſterei Pödeliſt nach Ellerborn in der
Oberförſterei Rothehaus Förſter Conrau von Wilsdorf
ſörſterei Pödeliſt nach Niemegk in der Oberförſterei Zöckeritz

Die königliche Eiſenbahn Direktion zu Erfurt iſt beauftragt
worden neben den bereits angeordneten generellen Vor
arbeiten für eine Eiſenbahn untergeordneter Bedeutung von
Pratau über Kemberg Schmiedeberg und Dommitzſch
nach Torgau nebſt Abzweigung von Schmiedeberg oder
einem anderen geeigneten Punkte über Düben nach Eilen
burg auch ſolche für eine Eiſenbahn untergeordneter
Bedeutung

1 von demſelben Ausgangspunkte über Dorna Trebitz
Splau und Dommitzſch nach Torgau

2 von Düben nach Bitterfeld
anzufertigen

Jn einer Kohlengrube bei Teutſchenthal ſoll vor einigen
Tagen wie wir im Merſeb Korr leſen ein vollſtändig erhaltenes
Skelett eines vorſündfluthlichen Thieres ähnlich dem
n Pegen Pferdes in einer Tiefe von 9 Mtr aufgefunden
worden ſein

S Ballenſtedt 24 Dez Geſtern nachmittag wurde gegen
einen unſerer Mitbürger auf der Alexanderſtraße eine größe
Rohheit verübt Derſelbe Fuhrherr Wetzel kehrte mit ſeinem
Kutſchwagen von einer Tour zurück Jn der vorgenannten
Straße bemerkte er u a mehrere Männer deren einer von
hinten einen vollen Schuß in das Verdeck des Wagens feuerte
der nicht nur das Verdeck ca 20mal durchlöcherte ſondern auch
Wetzel zweimal am Arme und am Rückgrate verwundete

Letztere Verwundung von einem Rehpoſten herrührend der noch
in der Wunde ſteckt iſt ziemlich bedenklich Der Getroffene war
nicht im Stande ſein Geſchirr allein nach Hauſc zu bringen
Die Unterſuchung iſt bereits im Gange

f Gera 26 Dez Wie wir ſoeben aus ſicherer Quelle er
fahren hat der Lehrer Rathmann aus e re

emacht daß er
am 25 November nach Amerika abgereiſt und damit auf ſeine
Stelle als Lehrer verzichtet habe Hiermit beſtätigt ſich die
Annahme ſeiner Kollegen

Ein grauenvolle s Ertie von erſchütternder Tragik
ſpielte ſich in der Nacht zum Montag in Hannover ab Ein
höherer dem Heere der Vereinigten Staaten von Nordamerika

angehörender Offizier reich in glücklicher Weiſe verheirathet
Vater mehrerer Kinder wohnte ſeit einiger Zeit in Hannover
Derſelbe war bei der Ermordung des Präſidenten Lincoln gegen
wärtig geweſen und hatte ſeit dieſer Zeit zeitweiſe Anfälle tiefer
verzweifelter Schwermuth Um dieſe zu bannen und das Gemüth
des trefflichen feingebildeten Mannes wieder aufzurichten ſandten
ihn die Aerzte nach Deutſchland Noch in den letzten Tagen
hatte der Mann mit ſeiner Gattin in beſter Laune die Weihnachts
einkäufe für die Kinder gemacht dann muß plötzlich ein Rückfall
in ſeinem Gemüthsleiden eingetreten ſein das ſofort in völligen
Wahnſinn ausartete Mitten in der Nacht hatte ſich der Un
glückliche erhoben und verſuchte in das Ziminer zu dringen in
welchem ſeine Kinder mit der Gonvernante ſchliefen letztere
erwachte und ſchöpfte aus den Reden des Mannes Verdacht es
gelang ihr denſelben von dem Eintritte in die Kammer ab
zuwehren Jnfolge des Wortwechſels erwachte die Gattin und
es gelang ihr den Gatten in das Wohnzimmer t führen Hier
nun trat die furchtbare Kataſtrophe ein Der Unglückliche hatte
das Zimmer hinter ſich verſchloſſen Man hörte Schüſſe fallen
dann wurde es ſtill Als die Thür von den Hausbewohnern
erbrochen war fand man die Frau bereits todt Sie war durch
Revolverſchüſſe und Dolchſtöße getödtet Der Mann lag neben
ihr ebenfalls ſehr ſchwer verwundet Er hatte ſich namentlich
lebensgefährliche Stiche beigebracht Jn ſeinen Taſchen fand man
noch Munition 2c vor ſodaß es den Anſchein hat als habe er
ſeine ganze Familie tödten wollen

2 Köthen 2 Nov Wiederum habe ich Jbhnen über einen
Schüler Selbſtmord den zweiten im Laufe eines Vierteljahresz berichten Der Sohn eines hieſigen angeſehenen Bürgers

te mnaſiut onnabend indem ſeinem Vater gehörigen Garten Man erzählt ſich daß eine
nicht nach Wunſch ausgefallene Cenſur und eine Bemerkung auf
derſelben dem im 17 Lebensjahre ſtehenden Schüler zu der That
Veranlaſſimg habe Eine im jugendlichen Leichſinn
on Schüler begangene That hat möglicher Weiſe den Tod

eines Menſchen zur Folge Am Donnerstag hielt in einer
hieſigen Schule einer der Schüler einem andern als derſelbe
ſeinen Platz einnehmen wollte einen ſcharf geſpitzten Bleiſtift
unter und verletzte den betr Schüler hierdurch ſehr empfindlich

Am 20 d iſt die 18,2 km lange Bahnſtrecke Einbegk
Daſſel Smebahn mit den Halteſtellen Se e

und den Stationen Markoldendörf und Daſſel dem öffentlichenVerkehr übergeben Den Betrieb führt die Menen der Bee

ſchweigiſchen Eiſenbahngeſellſchaft zu Brannſchweig
Der ftüchtige Kaſſirer der Gemeinde Lindenau iſt in

Havre aufgegriffen worden Das Defizit in der Kaſſe ſoll nach
einer Bekanntmachung des Gemeindevorſtehers geringer als ur
ſprünglich angenoinmen wurde und übrigens auch gedeckt ſein
ite

UniverſitätsNachrichten
e Leipzig 26 Dez Jn vergangener Nacht ſtarb naünfmonatlichen Leiden Prof Pr Karl v Roorden Sie

s hiſtoriſchen Seminars Der Verſtorbene iſt 51 h alt ge
wörden Er gehörte ſeit I April 1877 unſerer Univerſität an

n

T g Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
T Der Grillparzer Preis in Höhe von 1500 iſtde e euſt e ſehen a ikann inriDich Kihn enn aube ha ſelbſt dieſe Botſchaft den

e

ſar die hieſigen Armen fand heute igchniltag im Rathskeller

a

Nun haben wir noch eine Bitte Bring unſern Gruß dem

Wilsdorf Ober Fährte iſt Die Ringe repräſentiren einen Werth von 60,000 bis

Gerumſſchtes

t Weihnachtsgabe des Kultusminiſters
v Goßler langten am 20 d an vier kleine Schülerinnen der
erſten Bürgerſchüle in Bielefeld Photographien der kaiſerlichen
Familie und für drei größere Mädchen ein Album und zwei

übſche Bücher an Sämmtliche Geſchenke enthielten die eigen
ändige Widmung des Miniſters zur Erinnerung an den

23 Oktober An jenem Tage hatte der Miniſter die genannte
Schule beſucht und war von den chülerinnen durch eine poetiſche
Begrüßung überraſcht worden welche mit den Worten endete

Kaifer mit
Ein bedeutender Juwelendiebſtahl iſt am Sonntaabend bei den Hofjnwelieren Gebr Friedländer in Verlin durch e

Frauen verübt worden 150 Brillantringe im Geſammtwerthe
von etwa 100,000 M wurden ge Dem Hericht des B
entnehmen wir über den Diebſtahl folgendes Jn dem betr im
Centrum der Stadt belegenen Geſchäft fanden ſich etwa um
6 Uhr abends als der Laden mit Einkäufern gefüllt war zweielegant gekleidete u ein welche ſich Brillantringe
zeigen ließen und dabei in bekannter Manier manöverirten Die
eine beſchäftigte einen der Verkäufer die andere ließ inzwiſchen
ein rothbraunes Lederetui das 150 Brillantringe mit je einem
Stein verſchiedenſter Größe von bis 4 Karat enthielt in ihre
Manteltaſche verſchwinden Der Diebſtahl wurde noch am ſelben
Abend bemerkt und Anzeige bei der Kriminalpolizei erſtattet
Die dabei gegebene Perſonalbeſchreibung der der That verdächtigen
Frauensperſonen und das internationale Verbrecheralbum ſchafften
baldigſt Gewißheit über die Perſonen der Diebinnen zweier
berüchtigter Ladendiebinnen denen die Polizei bereits auf der

100,000 M die Schätzungen variiren Die von der beſtohlenen

rm J e s eür die Ergreifung der Thäter und die Wiederherbeiſchaffung derWerthobjekte beträgt 3000 M s
Ueber den in letzter Nummer gemeldeten Schulbrand liegt bis jetzt folgender Bericht des B T er r

neues Brandungliick viel furchtbarer als das jüngſte in der Vor
ſtadt Hanikoi hat am Sonntag in der türkiſchen Hauptſtadt den
Stadttheil Galata heimgeſucht Die dortige Kinderſchule der
deutſchſprechenden Jsraeliten Gemeinde iſt während des Unter
richts abgebrannt Es befanden ſich zur Zeit des Brandes in
den Räumlichkeiten 45 Kinder von denen ungefähr die Hälfte ge
rettet wurde Schnell herbei eilende Nachbarn breiteten Teppiche
und Decken als improviſirte Spriügtücher aus Wer von den
Kleinen noch nicht durch den Rauch erſtickt die Fenſter gewann
und muthig Fern rrang wurde gerettet Die Scene war furcht
bar Jch befand mich am Schauplatz der Kataſtrophe und
zählte mit eigenen Augen 18 gräßlich verkohlte Kinderleichen
Zu erkennen war in dieſem Haufen verbrannter und ver
kohlter Gebeine nichts mehr Vergeblich ſtierten die händeringen
den Mütter die Bart und Haar ſich raufenden Väter auf die

albverbrannten Fetzen die vor ihnen lagen Rings erktönte das
und das Schluchzen der armen Eltern Ein

em vor Grauſen und Schmerz die Augen weit hervor
lötzlich reißt er

dann
quollen geht ſuchend von Gruppe zu Gruppe
ein Häuflein ſchwarzer Fetzen die mit geronnenem Blute bedeckt
ſind empor Mein Kind Mein ſüßes Kind heult und wim

die Schühzen verhältnißmäßig noch Glück gehabt denn in biere haben ſie ſechs Haſen erlegt 4 Donnerstag kehrten die
Nimrods nach Berlin zurück jeder von ihnen konnte

wenigſtens Muttern einen Haſen mir n Während der Rück
fahrt nach Berlin wurden die gemeinſchaftlich z tragenden Koſten
berechnet Herr L der Püchter der Jagd hatte die Ausgaben
beſtritten Dieſelben ſtellten ſich wie folgt 6 Mann auf 4 Tage
Verpflegung pro Mann und Tag 3 M 72 M 16 Flaſchen
Portwein à 3 M 48 M Eiſenbahnfahrt hin und zurück und
einmalige Benutzung eines Bauerngeſpanns 19 M 150 St
Cigarren à 10 Pfennige 15 Mark in Summa 154Mark Eine ganz reſpektable Summe für ſechs Haſen
Rechnet man hierzu noch diverſe kleine Ausgaben wie B
Jagdmunition Zehrungskoſten auf den Bahnhöfen u ſ w und
derechnet den Verluſt im Geſchäfte ſo kann man ſich einen
Begriff machen was unſeren berliner Jägern ein einziger Haſe
koſtet Dieſe Haſenjagd war noch keineswegs die theuerſte
September d J hat vier Jägern bei einer Rebhühnerjagd
welche ſechs Tage bei Lübben abgehalten wurde jedes Rebhu
37 Mark gekoſtet Ja ja was gleicht wohl auf Erden dem

Jägervergnügen BigCholera Der Reichsanzeiger meldet in ſeinem amt
lichen Theile Nach einein Berichte des vom Quarantänerath zu
Alexandrien nach dem Hedjaz delegirten Arztes Dr ChaffeyBey
vom 25 Nov iſt ſeit dem 5 Nov in Mekka kein Cholera
Todesfall mehr vorgekommen und der Geſundheitszuſtand in
Djeddah ein befriedigender Ferner wird der ſanitäre Zuſtand
in dem Quarantänelager zu Tor von dem dortigen dirigirend e
Arzte gleichfalls als zufriedenſtellend bezeichnet Von den mi
den beiden Dampfern Diana und Dijannich in Tor ein
etroffenen 981 Pilgern ſind 20 im Höſpital verſtorben und bei
er am 25 bezw 29 Nov erfolgten Abreiſe der genannten

Dampfer nur drei an gewöhnlichen Krankheiten leidende nicht
transportfähige Perſonen zurückgelaſſen wurden Jn Alexandrien
ſind in der Zeit vom 3 bis einſchließlich zum 20 d M im
ganzen ſechs Cholera Todesfälle vorgekommen Jn derſelben
Zeit ſtarben in der Mudeerich Aſſiout in Oberegypten 9 Per
ſonen an der Cholera Wegen dieſes Erſcheinens der Cholera
in Oberegypten hat der internationale Geſundheitsrath in
Konſtantinopel die außerordentlichen Maßnahmen noch nicht wie
ſchon beabſichtigt war aufgehoben ſondern um weitere 8 Tage
in Geltung belaſſen Aus Rom meldet ein Telegramm vom
Dienstag vormittag Die Quantänemaßregeln für Provenienzen
aus Malta Cypern Smyrna und Syrien ſind aufgehoben

u nan ahristeg Der unter dem Pſeudonym
A Hertefeld bekannte Jagdſchriftſteller und Herausgeber der
Deutſchen JägerZeitung, Frhr A v Hirſchfeld iſt am

Sonntag früh 8 Uhr geſtorben Der Verſtorbene galt beſonders
auf dem Gebiete der Kynologie als Autorität Jn Stuttgart
ſtarb 79 Jahre alt am 21 Dez Dr Karl Haas früher
würtembergiſcher evangeliſcher Pfarrer der im Jahre 1844 in
Augsburg zur katholiſchen Kirche übertrat die Sion und dann
die Nee Sion redigirte aber im Jahre 1870 wegen des neuen
Dogma s ſich wieder dem Proteſtantismus näherte ohne in
deſſen förmlich zu demſelben zurückzukehren Haas lebte
ſeit mehreren Jahren zurückgezogen in Stuttgart Er war
ein Schwager des iſchofs Hefele in Rottenburg
Jn Stettin iſt am 21 d der Kommerzienrath Toepffer im

mert er dabei während er das ſchaurige Bündel zärtlich im
Arme wiegt Der Synagogenſarg iſt als blutbefleckte Tragbahre
ungaufhörlich nach der Brandſtätte unterwegs Jede neue Ladungruft einen neuen Jammer Ausbruch hervor venn dieſe Kinder

waren der einzige Beſitz ihrer bitterrarmen Eltern Ein Tele
mm vom Montag abend meldet noch daß bei dem Brande

er Schule in Galata 19 Kinder und eine Lehrerin umgekom
men ſind

Eine große Feuersbrunſt zerſtörte in der t zum
23 d in Brüſſel das am Boulevard gelegene fünfſtöckige Geſchäfts
haus Printemps

Eiſenbahnunfall Man meldet aus Paris unterm
26 Ein von Avricourt kommender Güterzug iſt heute ent
ger Perſonen ſind dabei nicht zu Schaden gekommen die

agenladung beſtand aus Material und Pferden

IEiſenbahnunglück Einem Telegramm der Times
aus Philadelphia zufolge iſt auf der LouisvilleChicago Eiſenbahn
ein von Chicago kommender gerſonenug durch eine Brücke über
den Blue River in der Nähe von Salem IJndiana gefallen
8 Perſonen ſind todt und 10 verletzt

Schifsunglück Das auſtro ungariſche Barkſchiff Leatta,
Kapitän Pauletich Ladung Eiſen auf der Reiſe von Liverpool
nach Fiume iſt in der Meerenge von Gibraltar vollſtändig zer

t Die geſammte Mannſchaft und Offiziere mit Ausnahme
es zweiten Lieutenants fanden den Tod in den Wellen

Ermordung eines Briefträgers Am 21 Dezember
wurde nicht weit von dem Wege von Schönwalde nach Reichen
der Landbriefträger Winnig aus Zielenzig an einem Baum
hängend mit zerkratztem Geſicht todt aufgefunden Obgleich man
bei ihm noch die Uhr und mehrere Mark baares Geld vorfand
ſcheint ein Selbſtmord ausgeſchloſſen da der Ermordete ein ordent
licher nüchterner Mann im Alter von 27 Jahren war und ſich
im vorigen Jahre erſt verheirathet hatte

Ludwig XVII, deſſen Name ſeit dem Sturz des erſten
Bonaparte bis in die allerneueſte Zeit ſo vielfach von politiſchen
Abenteurern mißbraucht wurde um eine Verwandtſchaft gegen
über den übrigen Bourbons zu begründen iſt niemals aus dem
Gefängniß im Temple entführt und nach Amerika gerettet
worden ſondern wirklich im Gefängniß geſtorben Wenn dies
bezüglich noch irgend ein Zweifel obwalten konnte ſo iſt derſelbe
nunmehr durch das kürzlich bei Firmin Didot in Paris erſchienene
Buch des Herrn Chantelouze widerlegt welches bisher unbekannte
Dokumente aus den Nationalarchiven beibringt Dokumente von
unbeſtreitbarer Echtheit und entſcheidender Bedeutung Eines
derſelben enthält den Bericht des Civilkommiſſars Domont ſowie
des Bürgers Etienne Joſeph Gueérin welcher als Konmmiſſar des
Revolutionsklubs Phomme arwé über das Ende des Dauphins
die Leichenſchau und die Beerdigung amtlich Bericht
erſtattet Dieſem Protokoll liegt dasjenige der Aerzte Pelletan
Dumangin Laſſus und Jeauroy bei welche die Leiche des kleinen
Prinzen der thatſächlich vor Elend und Kummer im Gefängniß
umkam ſezirt hatten Der Leichnam wurde auf dem Kirchhofe
SainteMargnerite beigeſehn konnte jedoch ſpäter nicht wieder
aufgefunden werden Dafür aber befand ſich das 3 des un
lücklichen Sohnes Ludwigs VI noch lange Zeit im Beſitz des

oktors Pelletan der dasſelbe bei der Autöpſie heimlich an ſich
enonimen hatte und es wie eine koſtbare Reliquie bewahrte

Unter der Reſtauration bot er es Ludwig XVIII an damit es
in der Königsgruft zu SaintDenis beigeſetzt werde Ludwig VII
wurde an der Ausführung dieſes Gedankens jedoch durch ſeinen
LeibChixürgus den Pater Eliſée verhindert welcher dem Doktor
Pelletan nicht wohl wollte und deshalb Zweifel an der Echtheit
des von demſelben aufbewahrten Herzens erhob Dr Pelletan
ſprach ſogar ſterbend den Wunſch aus ſeine Reliquie möge ihm
mit im den Sarg gegeben werden aber dieſe Bitte blieb uner
füllt Was nach ſeinen Tode aus dem r des Dauphins ge
worden iſt undekannt Jedenfalls iſt der Tod des Herzogs von
der Normandie dokumentariſch bewieſen und damit auch die Un
echtheit aller Prätendenten feſtgeſtellt welche vor e dem
kürzlich verſtorbenen Uhrmacher Naundorf eine zuſnllige lehneit der Geſichtszüge ausbentend als Bewerber um den fran
zöſiſchen Thron reſp um das Geld der franzöſiſchen Legitimiſten
aufgetreten ſind

Jägern ſuhr am letzten Sonntag mit der Stettiner Eiſenbahn
zur Jagd um in der Nähe von Bieſenthal dem edlen Waidwerk
nachzugehen Trotz der überaus ungünſtigen Witternng haben

Theure Haſen Eine Geſellſchaft von ſechs herlinee

79 Lebensjahre verſtorben Der Verſtorbene war durch ſeine
manniſchache Thätigkeit auf induſtriellem Gebiete und für gemein
nützige Dinge in weiten Kreiſen rühmlich bekannt Jn der zweiten
Hälfte des vorigen Jahrzehnts vertrat er den RandowGreifen
hagener Kreis im Abgeordnetenhauſe In Tilſit ſtarb am 21 d
der frühere langjährige ſortſchrittl Reichstags und Landtags
abgeordnete Apotheker Adolf Bernhaxrdi geb 30 März 1808
in Königsberg i Pr

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Petersburg 26 Dez Heute hat in der Relchsbank die Ver

s von dreißig Millionen temporär emittirter Kreditbillets ſtatt
gefunden

Petersburg 24 Dez Jn Jrkutsk wurde die dritte Karawane mit
250 Pud Gold nach Petersburg abgefertigt

Salz Jnduſtrie Aus Braunſchweig wird der Frkf Ztg unterm 20 d
eſchrieben Die Bohrungen auf Kaliſalze bei Vienenburg Provinz
annover haben ein günſtiges Reſultat ergeben Jn einer Tiefe von etwa

300 m hat man zunächſt eine ca 15 m mächtige Schicht kalireicher Abraum
Hlze dann aber bis 350 m bei dieſer Tiefe hat man die Bohrungen beendet
eine ununterbrochene Schicht helles kriſtalliniſches Koch oder Steinſalz gefunden
Es ſoll nun jetzt an der Bohrſtelle ein Schacht angehauen und die ördernng
der Salze in die Hand genommen werden Ein Terrain von 12 ha iſt bereits

worden
Jn Sachen der Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn meldet der

B B C Der Refundirungsplan betreffs der rückſtändigen Stamm Prioritäten
Kupons betreffs deſſen zwiſchen der Direktion und dem Bankhauſe Jakob Landau
ein Vorvertrag abgeſchloſſen iſt geht dahin daß die Aktionäre von je ſechs
Mtien eine einreichen ſollen mittels deren die Beſitzer der rückſtändigen Stamm
prioritätenKupons zu befriedigen ſind Das Stammaktienkapital beträgt
3,750,000 M und die Summe an Altien welche von den Aktionären zurRefundirung hergegeben würde beliefe ſich ſomit auf 625,000 M Es bleibt
vertragsmäßig der Firma Jakob Landau überlaſſen die Skala nach welcher
die Beſitzer der rückſtändigen Kupons befriedigt werden ſollen feſtzuſtellen
und es wird nur der Mindeſtpreis feſtgeſtellt zu welchem das Anerbieten
erfolgen muß

Nach ver t ſoll in dem Weingroßhändler Ferd Wuttsdorff ſchen
Konkurſe jetzt durch den Verwalter Dielitz die Schlußvertheilung der Maſſe
erfolgen bei welcher 134,834 M auf 348,409 M anerkannte Forderungen zur
Vertheilung gelangen

Zu den Stammaktien der Saal Eiſenbahn wird vom 2 Jan 1884
ab die zweite auf die Jahre 1884 1893 lautende Reihe Dividendenſcheine
nehſt zugehörigen Talons ausgegeben

Dividendenſchktzungen Von der Direktion der Sudenburger
Maſchinenfabrik wird die Dividende auf 25 Proz geſchätzt Die Direktion
der Koburg Gothaiſchen Kreditgeſellſchaft erklärt daß das Bank
erträgniß die Vertheilung einer 4 proz Dividende pro 1883 geſtatten würde
wenn nicht das Schieferbergwerk in dieſem Jahre noch bedeutende Zuſchüſſe
für Vorarbeiten erfordert hätte welche die Divibende vorausſichtlich auf 2 Proz
verringern Aachener Diskontogeſellſchaft ar Proz Kölner
Bergwerksverein 7 Proz Rofitzer Zuckerraffinerie 7 8 Proz
Breslauer Waggonfabrik Hofmann 10 Proz

Telegraphiſche Schiffsnachrichten Der Dampfer des Nord
deutſchen Lloyd Hermann iſt am 21 d in Baltimore der Ach nvier

Noravia der Hamburg Amerikaniſchen Packetfahrt Aktiengeſe ha iſt
von NewYork kommend am 22 d auf der Elbe eingetroffen der
Poſtdampfer Weſtphalia derſelben Geſellſchaft hat am 23 d früh 6 Uhr
vuf der Heimreiſe Kap Lizard paſſirt

Halle 27 Dez An der heutigen Produkten Börſe
haben rege eStrohsdreiſe alle 27 Dez La Roggenſtroh von28 33 M pr 1200 Pfund Maſchinekſtrog r rer
r 1200 Pfund Hieſiges Heu von 45 Mark pr Ctr
uswärtiges Hen von 34 M pr Ctr
Petroleum Bremen 24 Dez nachm Schlußdericht Steigendgrößeres Geſchäft Standard white loco 8,60 a 8,69 r a s

pr ruar 8,75 pr März pr Avril 8,95 es bezahltKäuſer liegen 24 riahn Schlußbericht Aaintes

m r 22 vr d gebr 2 r aDez n Standard wie loco 335 Br

Ctr

Feſt

Dez 8,75 V Stettin 24e e Serün n en en u
en cJ pr1883 Jan i884 26,7 26,8 bez pr Jan Febr 26,7 26,8 deMärz C März April pr Mate Juni bez dte pr

ein Weaſſerſtands Nachrichten
aal e d Auterd 2,28 27 Dez morg 2,83

De abse h e m T arg 820Unſtrut hen Dez am Brücken 1,06

Eideet e e de Le h Wien 230 Wien
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Bbervorstehende Gewinnziehungen
Frauen Industrie 2 Schule Stadt Venedig 30 Loose frs 50000 M 27 3 x 3 Drechslerarbeiten aller Art

100 do 90000 210 10
Zum 1 Januar 1884 werden Schülerinnen und Da ſionairinnen auf a er T r 160000 e et el

Treff 31 D per 2 J beih an aller Wrete Viſhene et e e e ehe e en er et er Boten kern n ehe en er

Wilh Schwarz j Leipzigerstrasse 20
Haupttreffer Prefs Anzahlung empfiehlt ſich zur Anfertigung von

und s Donau Regul 3Penſionat für Töchter Albrechtſtr 32 a a 1999 Elekkriſche Jählnhren
Se r für die Curſe nd en Flicken y Sticken 2c

h eund Herrenwäſche Wäſhan an en a e e ände werden und Madrider Loose verstoht sich exclusive Januar Coupon bis 1000 und ſind überall leicht anzu
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rzöüglicheter Qualität offeriren ab Lager oder freiru a n in hre Baubot ladet zum Kreverein wozu auch

S e k Nichtmitgliedern der Zat geſtattet
a onvervativer Verein f Halle u d Saalkreis en e Wehen

von Möbel Spiegel und Polſterwaaren
Den Reſtbeſtan a x r t z jedem aunehmbaren

e Milsc Mörſttoß i u
Puz an enen ebrit

halefür kommenv h Aualit ha ſe in Rehlung
ten arantie von0 Zugjeftigteit über Norm

r g e gegenüber PortlantCement ſind

1 ab et e t t akett2 in ere Aill igere s
r Sertreter geſucht

werden hierdurch ganz ergebenſt einge

h Benemsenn Sennewitz Bieier MerbitzDr Maereker v Moers C Nagel rotha Dr Neubaurm

8 s 3 II S hwultz atKroſigk Nittritz Prfaml S Hohenthurm e Für den W eatheil verantwortlich

Vereins Ver er ſammlung er Landwehr Verein
Sonnta 6 Jannar 1884 Na wittags 4 Uhrbot ur Birke zu W en witz GlesüeeunVortrag des z erdimnand Knauer Gröbers du Mon e er

eſter Ball ab wobei Kameraden undDie Vorgänge auf denn Sie VBguerntage zu Nutz und eae willkommen ſind
From deutſchen B ewalben Sach Anfang 27 Uhr Der VorſtandDie Mitglieder des Verens und rer conſerva u ache Den Gagſtw ranz Barth ausn Gäſte ſind willkommen e ſeinem Wiehe

reren e ſurts e nen dreimal
rer Freunde

Dr Friek 57 Sorſtant Dieskau

a a v eu Knauer Gröbers
vaſ Druck und Verlag von Otto Hendel a van
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